
Golfen (2493m) 
Sonnige beliebte Hochwintertour 
 

Karte: Antholz / Gsies, Blatt 032, Tabaccco Verlag 

Hanglage: West - Südwest 

Skitechnische Schwierigkeit: leicht 

Höhenunterschied: 843m 

Aufstiegszeit: 2,5 Std. 

Anfahrt: Die Anfahrt erfolgt mit PKW von Toblach über 
Wahlen, vorbei an der Enzianhütte und bei den 
folgenden beiden Abzweigungen links abbiegend 
nach Frondeigen. 

Aufstieg: Vom (begrenzten) Parkplatz beim Kurterhof 
(1650 m) ausgehend zunächst über einen 
Forstweg dann immer dem Bergrücken entlang 
über den Stacher Riedl bis zum Gipfelkreuz auf 
den Golfen (2493 m).  

Abfahrt: Die Abfahrt erfolgt entlang der Aufstiegsspur. 

Variante: Die Abfahrt über den Rücken des Hühnerspieles 
südseitig durch den Wald über alten Forstweg 
nach Kandellen, Nasterhof. 

 
 

Pfanntörl (2511m) 
Ruhige Skitour in schöner Landschaft 
 

Karte: Antholz / Gsies, Blatt 032, Tabaccco Verlag 

Hanglage: West - Südwest 

Skitechnische Schwierigkeit: leicht 

Höhenunterschied: 911m 

Aufstiegszeit: 2,5 Std. 

Anfahrt: Die Anfahrt erfolgt mit PKW von Toblach über 
Wahlen, vorbei an der Enzianhütte und bei der 
folgenden Abzweigung links abbiegend nach 
Kandellen. 

Aufstieg: Vom Parkplatz bei der Kapelle (1600m) über den 
Forstweg geradeaus bis zur Brücke über den 
Golfenbach links abbiegend zur Bergalmhütte 
taleinwärts über Hügel und Mulden bis zum 
Pfanntörl. Wenn es die Schneeverhältnisse 
erlauben (Wächten) kann man über den 
Nordgrad zum Pfannhorn gelangen oder über 
den Südgrad das Gaishörndl besteigen. 

Abfahrt: Die Abfahrt erfolgt entlang der Aufstiegsspur. 

Variante: - 

 
 
 
 
 



Pfannhorn-Überschreitung (2663m) 
Sonnige Panoramatour 
 

Karte: Antholz / Gsies, Blatt 032, Tabaccco Verlag 

Hanglage: Süd 

Skitechnische Schwierigkeit: mittel 

Höhenunterschied: 1063m 

Aufstiegszeit: 3 Std. 

Anfahrt: Die Anfahrt erfolgt mit PKW von Toblach über 
Wahlen, vorbei an der Enzianhütte und bei der 
folgenden Abzweigung links abbiegend nach 
Kandellen. 

Aufstieg: Vom Parkplatz bei der Kapelle (1600m) über den 
Forstweg geradeaus bis zur Brücke über den 
Golfenbach, rechts weiter den Weg folgend 
dann links abbiegend über steilen Forstweg 
Nr.25 bis zur Waldgrenze über den Rücken 
(Gusternel) zur Bonnerhütte, weiter über den 
Süd – Südwestgrad zum Gipfel. 

Abfahrt: Die Abfahrt über Südostgrad hinunter über das 
(Schnecker-Hühnerspiel) durch den Wald bis zur 
Straße Silvestertal (alte Sägeruine). Kurzer 
Anstieg (5min.) zum Auto. 

Variante: Wenn die Schneeverhältnisse passen, lange 
Abfahrt über den Ostgrad über Böden und Hügel 
unter den Blankenstein rechts hinunter-querend 
ins Blankental zur Silvesteralm und über das 
Silvestertal zur alten Sägeruine. 

 
 

Rotlahner (2735m) 
Lohnende Tour im Gsiesertal 
 

Karte: Antholz / Gsies, Blatt 032, Tabaccco Verlag 

Hanglage: West - Südwest 

Skitechnische Schwierigkeit: leicht 

Höhenunterschied: 1235m 

Aufstiegszeit: 4 Std. 

Anfahrt: Von Welsberg ins Gsiesertal zum Parkplatz am 
Beginn der Rodelbahn in St. Magdalena(1500m). 

Aufstieg: Auf dem Forstweg (Rodelbahn) talein, bis dieser 
links abbiegt geradeaus über den Bach und 
durch einen Tobel steil hinauf zur 
Kasermanderalm. Sich leicht rechts haltend über 
mäßig steile Hände und große Mulden zum 
Sattel und über den Rücken rechts zum Gipfel. 

Abfahrt: Die Abfahrt erfolgt entlang der Aufstiegsspur. 

Variante: Man kann schon weiter oben rechts zur 
Stumpfalm abfahren und dann über die 
Rodelbahn abfahren. 



Gaishörndl (2615m) 
Beliebteste Skitour von Kalkstein 
 

Karte: Antholz / Gsies, Blatt 032, Tabaccco Verlag 

Hanglage: Ost 

Skitechnische Schwierigkeit: leicht 

Höhenunterschied: 974m 

Aufstiegszeit: 3 Std. 

Anfahrt: Die Anfahrt erfolgt mit PKW von Silian ins 
Villgratental bis Talschluss Kalkstein (1641m). 

Aufstieg: Vom großen Parkplatz geradeaus zur Alfneralm 
links des Alfnerbaches entlang über mittelsteile 
Hänge und Hügel zum Ostgrad des Gaishörndl 
und auf diesem zum Gipfel. 

Abfahrt: Die Abfahrt erfolgt entlang der Aufstiegsspur. 

Variante: - 

 
 

Schneeschuhwanderungen auf den Golfen und 
das Pfannhorn über Normalaufstieg sind ohne 
weiteres durchführbar. 
Der Aufstieg zur Bonnerhütte ist im Winter  auch 
für Winterwanderer mit gutem Schuhwerk ein 
tolles Erlebnis. 


